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Anhang XVII Muster Vollständigkeitserklärung
 Stand 1.10.2014

Vollständigkeitserklärung

	An das
Bundesamt für Soziales und 

Behindertenwesen

Landesstelle …
	
	

	Adresse
	
	

	
	
	

	
	
	Firmenstempel des Projektträgers


Für die Prüfung der sachlichen und rechnerischen Richtigkeit des Projekts: 
Projektname:

Projektträger:

Förderzeitraum:

Als Geschäftsführer/in bzw. als Mitglied/er des Vorstandes des Projektträgers erklärt jeder der Unterfertigten nach bestem Wissen und Gewissen, dass 

· sämtliche Unterlagen, Informationen und Nachweise, die das Bundesamt für Soziales und Behindertenwesen im Zusammenhang mit der erfolgenden Prüfung der sachlichen und rechnerischen Richtigkeit von Förderabrechnungen verlangt hat bzw. die für diese Prüfung erforderlich sind, vollständig übergeben wurden,
· nachstehende Person(en) als Auskunftsperson(en) benannt und angewiesen wurde(n), alle gewünschten Auskünfte und Nachweise richtig und vollständig zu übergeben und dass für deren Auskünfte die Unterfertigenden Gewähr übernehmen:

	
	

	
	

	
	

	
	


· durch ausreichende organisatorische Vorkehrungen und Kontrollen gewährleistet ist, dass die Aufzeichnungen im Rechnungswesen nach den „Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung“ (GoB)
 und hinsichtlich der Buchhaltungssoftware nach den „Grundsätzen ordnungsmäßiger datenverarbeitungsgestützter Buchführungssysteme“ (GoBS)
 durchgeführt wurden,
· nicht ausgedruckte aufbewahrungspflichtige Daten innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen jederzeit verfügbar sind und innerhalb angemessener Frist in geordneter Weise lesbar gemacht werden können.
Weiters wird bestätigt, dass

· im Rahmen des Projektes keine weiteren projektbezogenen Einnahmen als jene, die in den übermittelten Belegaufstellungen enthalten sind, erzielt wurden,

· Die eingereichten Telefonkosten (sowohl Mobiltelefone als auch Festnetz) zur Gänze betrieblich, das heißt für das Projekt, veranlasst waren,

· die zur Förderung eingereichten Kosten keine Kosten enthalten, für die im Rahmen anderer nationaler oder internationaler Fördermaßnahmen oder in Vorperioden Förderungen in Anspruch genommen wurden,
· (weitere Punkte nach Bedarf)

Unterschrift/en der/s Geschäftsführer/s/in bzw. Vorstandsmitglieder mit Angabe des Datums der Unterfertigung:
	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


� Eine ordnungsgemäße Buchführung muss gewissen formalen und inhaltlichen Prinzipien genügen, damit sich ein sachverständiger Dritter in angemessener Zeit einen Überblick über die Geschäftsvorfälle und die Lage des Unternehmens verschaffen kann. Diese Prinzipien werden unter dem Begriff „Grundsätze ordnungemäßer Buchführung“ (GoB) zusammengefasst. 


� Die GoBS beinhalten Kriterien, die ein Buchhaltungsprogramm erfüllen muss, wenn eine Buchhaltung gemäß GoB gelingen soll. 
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